
 

 

 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

25.06.2009 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat VI      
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Straßenverkehrs- und 
Tiefbauamt  

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2009/0252 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Antrag der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Juni 2007 

Unterstellmöglichkeiten beidseits des Bahnübergangs Jägertorstraße 
 
Vorlage vom: 16.06.2009 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen 
 
 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
 
 
 
 

 



2 

... 

 
Begründungsseite zur Magistratsvorlage VI vom 16.06.2009 
 
 
Der Antrag der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Juni 2007 lautet: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, die Schaffung von Unterstellmöglichkeiten für Fußgänger beidseits 
des Bahnübergangs in der Jägertorstraße zu prüfen. 
 
Zu diesem Antrag wird Folgendes berichtet: 
 
Die Schaffung von Unterstellmöglichkeiten an Nebenstrecken – Bahnübergängen ist in Deutschland 
unbekannt und unüblich. 
 
Nach der Überprüfung in der Örtlichkeit ist festgestellt worden, dass aus Platzgründen beidseitig der 
Bahnanlage nur auf der Südwestseite die Aufstellung von zwei Überdachungen in Form von 
Bushaltestellenwartehäuschen ohne Seitenwände möglich wäre. 
 
Die Kosten pro Überdachung betragen ca. 10.000,-- Euro. Die geringe Anzahl der querenden 
Fußgänger, die relativ hohen Investitionskosten und der Nachzieheffekt für andere Übergänge 
lassen keinen Spielraum für weitere Überlegungen zum Aufstellen derartiger 
Unterstellmöglichkeiten. 
 
Zur Finanzierung der Maßnahme stehen keine Mittel zur Verfügung. 
 
 
Darmstadt, 16. Juni 2009 
VI-66/4 wo-br 
Nst. 2592 
 
 
 
Der Dezernent VI: 
 
 
 
 
Dipl.-Ing. Dieter Wenzel 
Stadtrat 
 


